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Worte des Dankes

Iris Schelbert-Widmer

«Viele Köche verderben den Brei»
Dieses Sprichwort mag in gewissen Situationen seine

Richtigkeit haben — nicht aber bei den Oltner
Neujahrsblättern. Diese sind das Ergebnis von über dreis-

sig Autorinnen und Autoren, die sich mit unserer Stadt

von gestern, heute und morgen beschäftigen und mit
einem Beitrag, quasi einer Zutat, zur 83. Ausgabe der

Neujahrsblätter beitragen. Die Schreibenden tun dies,
weil ihnen unsere Stadt am Herzen liegt. Im Gegensatz

zu ähnlichen Publikationen, gibt ihnen die
Redaktionskommission kein übergeordnetes Thema vor, sie

lässt ihnen die freie Wahl.
Wir haben das grosse Glück, viele Autorinnen und
Autoren dabei zu haben, welche sich seit Jahren für die

Neujahrsblätter engagieren. Sie pflegen ihre persönlichen

Interessensgebiete und stossen dabei auf Themen,
die lesens- und erinnerungswürdig sind. Es ist uns aber
auch ein grosses Anliegen, den vielen jungen Menschen,
die sich im Oltner Kulturleben aktiv betätigen, ein
Forum zu bieten.

Ich darf an dieser Stelle allen «Köchinnen und Köchen»
für ihre beigesteuerten Zutaten zu den Oltner
Neujahrsblättern danken! Mit ihren Beiträgen wecken die
Autorinnen und Autoren Appetit aufs Lesen und der
Genuss ist garantiert.
Ein grosses Dankeschön den Fotografen, vorab Bruno
Kissling und allen weiteren Bildgeberinnen und
Bildgebern, denn «das Auge isst immer mit».
Besten Dank den Mitgliedern der Redaktionskommission

Sibylle Scherer, Sibylle Wyss und Ruedi Studer,
welche die Gerichte durch ihr sorgfältiges Lektorat
abschmecken.
Dank und Anerkennung gebührt Christof Schelbert,
der mit seiner professionellen Fachlichkeit und seinem

geschulten Auge die Gerichte, die Beiträge, optimal
präsentiert.
Danke der Vortragsgesellschaft Akademia als Herausgeberin

der Oltner Neujahrsblätter mit dem Präsidenten
Christof Schelbert, dem Aktuar Christoph Rast, dem
Kassier Pius Heule und dem Beisitzer Roland Weiss
für die vertrauensvolle Unterstützung.
Vielen Dank an Roland Weiss, Dietschi Print & Design
AG, für die Koordination von Herstellung und Versand
und seine professionelle Unterstützung der
Redaktionskommission.

Ebenso vielen Dank an Lynn Leuenberger, Lernende

Polygrafin, Dietschi Print & Design AG, für die Absetzung

aller Texte und der Umsetzung des Layouts unter
Anleitung von Roland Weiss.

Zu guter Letzt, vielen Dank an Stadtpräsident Thomas
Marbet, an Stadtschreiber Markus Dietler, an die
Leiterin der Publikumsdienste, Nadine Schenk, an alle
Mitarbeitenden für die sehr wertvolle Unterstützung.
Ich darf an dieser Stelle ein grosses Dankeschön an
alle Personen richten, die sich in irgendeiner Weise am
Gelingen der Neujahrsblätter beteiligt haben. Mein
Dank gebührt insbesondere auch all denjenigen, die
uns mit kleinen bis namhaften finanziellen Beträgen
grosszügig unterstützt haben. Ganz viele Beteiligte
haben aktiv mitgeholfen, dass wir einmal mehr ein
schönes und gefälliges Neujahrsblatt überreichen dürfen.
Grosser Dank gebührt dem Regierungsrat des Kantons
Solothurn, der Einwohnergemeinde Ölten und der
Bürgergemeinde Ölten sowie der Thalmann Stiftung für
ihre finanzielle Unterstützung.
Danke dem Unternehmen fertisuisse, welches die
Neujahrsblätter mit einem Wirtschaftsbeitrag bereichert.
Ich danke Thomas Müller, Dietschi Print & Design AG,
für die stets entgegenkommende gute Zusammenarbeit
und seine Begeisterung über das Ergebnis.

Auf der nebenstehenden Seite sind die Unterstützerinnen

und Unterstützer aufgelistet.
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